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Die Universitätsbibliothek nach der Sanierung

Zwei neue Graduiertenkollegs der DFG

Forschungsdossier: „Glaube ist cool“

Wiedergewählt: Vizepräsident Michael Jäckel

Sofja Kovalevskaja-Preis für Trierer
Nachwuchswissenschaftlerin aus Moskau



Aus der Universität

21Unijournal 3/2006

Universität Trier

Der Unikalender.

Die DAAD-Stipendiaten/innen in der Universität während der Begrüßung durch den Univer-
sitätspräsidenten.                                                                                                         Foto: ney

Der Kalender enthält Aufnahmen, die
Jahresrhythmus und Leben auf Cam-
pus I und Campus II wiedergeben.

Einige Fotos zeigen das Interieur der Univer-
sität, wie die Begrüßung der Erstsemester,
Fotos von der Seenanlage, dem Forum mit der
Bibliothek oder jahreszeitliche Impressionen.
Das Titelblatt schmückt eine Aufnahme des
Fachbereichsgebäudes der Psychologie
(Gebäude D) mit der Plastik „Torso vor Raster“
von dem Worpsweder Künstler Waldemar Otto
sowie zwei davor sitzende ins Studium vertief-
te Studentinnen.

Der Erlös des Kalenders wird eingesetzt für
weitere  CI-  und  Werbezwecke  der  Uni-
versität. 

Der Kalender ist in der Universität über die
Pressestelle, in der Cafeteria A/B, sowie zeit-
weise an einem Verkaufsstand im Foyer des
Audimax für 5,95 Euro zu beziehen. Weiter-
hin verkauft die Buchhandlung  Stephanus den
Kalender in ihrer Filiale Im Treff auf der Tar-
forster Höhe.

ney

Neu erschienen:
Kalender 2007

Über 120 
DAAD-Stipendiaten/innen 
treffen sich in Trier

„Universitätsstadt Trier: Impressionen

– Kalender – Highlights 2007“ so

heißt der Titel des soeben erschiene-

nen Kalenders mit Aufnahmen der

Universität Trier und mit jeweiligen

monatlichen Events in der Stadt Trier

für das kommende Jahr. 

Jedes Jahr organisiert der DAAD gemein-
sam mit dem Open Society Institute (OSI)
ein Treffen für ihre Stipendiaten, die in

Deutschland studieren. In diesem Jahr hatte
Trier die Ehre, die etwa 120 DAAD/OSI-Sti-
pendiaten mit den Mitarbeitern von OSI und
DAAD vom 15. Juni bis 18. Juni 2006 in Trier
begrüßen zu können. 

Es gab ein abwechslungsreiches Programm
mit Vorträgen, und Diskussionen in Arbeits-
gruppen, Stadtführungen sowie Begrüßungen
durch den Oberbürgermeister der Stadt Trier
und den Präsidenten der Stadt Trier.

Jedes Jahr steigt die Anzahl von DAAD-
Stipendiaten, die an der Universität Trier die-

sen Studiengang studieren möchten. Im Jahr
2005 waren neun DAAD-Stipentiaten/innen
nach Trier gekommen, in diesem Jahr wurden
bereits 14 aufgenommen. Dies belegt das stei-
gende Interesse an dem Studiengang und seine
große Akzeptanz von akademischen Einrich-
tungen, wie DAAD oder Open Society Insti-
tute (USA). Viele der Absolventen haben
anschließend führende Positionen in ihren Hei-
matländern, und sind in Deutschland bei der
Bundesbank, Audi, Daimler Chrysler und
anderen renommierten Unternehmen und Insti-
tutionen berufstätig. Zwei Absolventen pro-
movieren derzeit an der Universität Trier und
einer an der Uni Passau.                            ney

Seit 1998 existiert im Fachbereich IV der Universität Trier der postgraduale

Studiengang „Magister der Wirtschaft“. Der Studiengang richtet sich an 

ausländische Hochschulabsolventen aus den sogenannten Transformations–

ländern, die ihr Wissen über die Marktwirtschaft und die EU vertiefen 

möchten. Im Studiengang sind in Trier derzeit über 50 Studierende aus mehr

als 10 Ländern Osteuropas und Zentralasiens eingeschrieben, darunter 16

DAAD-Stipendiaten. 




